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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.603,47 +0,14 % +12,06 % Rendite 10J D * 2,27 % +3 Bp Dax-Future * 15.766,00

MDax * 27.420,99 -0,09 % +9,17 % Rendite 10J USA * 3,35 % -7 Bp S&P 500-Future 4128,00

SDax * 13.118,14 -0,06 % +10,00 % Rendite 10J UK * 3,44 % +1 Bp Nasdaq 100-Future 13216,75

TecDax* 3.290,81 -0,04 % +12,66 % Rendite 10J CH * 1,22 % -0 Bp Bund-Future 136,37

EuroStoxx 50 * 4.315,32 +0,10 % +13,75 % Rendite 10J Jap. * 0,41 % +4 Bp VDax * 18,78

Stoxx Europe 50 * 3.948,50 -0,10 % +8,12 % Umlaufrendite * 2,38 % +0 Bp Gold ($/oz) 2024,09

EuroStoxx * 456,49 +0,02 % +11,35 % RexP * 435,57 +0,02 % Brent-Öl ($/Barrel) 86,05

Dow Jones Ind. * 33.402,38 -0,59 % +0,77 % 3-M-Euribor * 3,05 % -0 Bp Euro/US$ 1,0950

S&P 500 * 4.100,60 -0,58 % +6,80 % 12-M-Euribor * 3,64 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8768

Nasdaq Composite * 12.126,33 -0,52 % +15,86 % Swap 2J * 3,32 % -7 Bp Euro/CHF 0,9919

Topix 1.983,84 -1,92 % +6,93 % Swap 5J * 2,96 % -5 Bp Euro/Yen 143,96

MSCI Far East (ex Japan) * 523,06 -0,28 % +3,44 % Swap 10J * 2,91 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,00

MSCI-World * 2.172,34 -0,41 % +6,85 % Swap 30J * 2,47 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,05 3,36 3,64 2,63 2,44 2,26 2,19 2,27
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Frankfurt, 05. Apr (Reuters) - Nach dem Sprung auf ein frisches Jahreshoch dürfte der Dax eine 

Verschnaufpause einlegen und am Mittwoch Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge 

kaum verändert starten. Am Dienstag hatte er knapp im Plus bei 15.603,47 Punkten geschlossen 

und zuvor mit 15.736,56 Punkten den höchsten Stand seit Mitte Januar vergangenen Jahres er-

reicht. Am Mittwoch legen die führenden Wirtschaftsforschungsinstitute ihr Frühjahrsgutachten vor 

und heben dabei Insidern zufolge ihre Konjunkturprognose für die deutsche Wirtschaft an. Bei den 

Unternehmen empfängt die Deutsche Telekom in Bonn wieder in einer Präsenzveranstaltung ihre 

Aktionäre. Im Rampenlicht steht zudem die Aktionärsversammlung der UBS in der Schweiz. Über die 

Übernahme der angeschlagenen Rivalin Credit Suisse können die Investoren nicht abstimmen, der 

Deal wird mit Notrecht durchgezogen. Dennoch dürften die meisten Wortmeldungen und Fragen der 

Aktionäre dieses Thema betreffen. 

Wieder entflammte Rezessionsängste nach neuesten US-Konjunkturdaten haben die Wall Street am 

Dienstag ins Minus gedrückt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,6 Prozent tiefer auf 

33.402 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 0,5 Prozent auf 12.126 Punkte nach. Der breit 

gefasste S&P 500 büßte 0,6 Prozent auf 4.100 Punkte ein. Die US-Industrie hat im Februar erneut ein 

Auftragsminus eingefahren. Die Bestellungen gingen zum Vormonat um 0,7 Prozent zurück. Von 

Reuters befragte Ökonomen hatten lediglich mit einem Minus von 0,5 Prozent gerechnet, nach 

einem abwärts revidierten Rückgang von 2,1 Prozent im Januar. Auch die Jobmarktdaten für Februar 

zeigten einen überraschend starken Rückgang bei neu eröffneten Stellen. "Der Arbeitsmarkt begann 

schon vor der Bankenkrise im März an Schwung zu verlieren, und dies führt zu einer gefährlichen 

Situation, in der eine Verschärfung der Kreditbedingungen in den kommenden Monaten zu tatsäch-

lichen Entlassungen führen könnte, da die Unternehmen versuchen, ihre Kosten unter Kontrolle zu 

bringen", sagte ein Marktexperte. Die Rezessionsängste setzten den Titeln der US-Versicherer zu. 

Anteilsscheine von Unternehmen wie Prudential, Travelers, Metlife und American International 

verloren bis zu 2,1 Prozent. 

Anzeichen einer Verlangsamung des US-Arbeitsmarktes machte die Anleger in Asien hinsichtlich der 

Wirtschaftsaussichten nervös. In Tokio fiel der Leitindex Nikkei um 1,7 Prozent auf 27.814 Punkte. 

Die Börsen in Hongkong und China blieben feiertagsbedingt geschlossen. 

 Wirtschaftsdaten heute 

EWU, DE, FR, IT, ES, UK: Einkaufsmana-

gerindex Dienste (Mrz) 

DE: Auftragseingang Industrie (Feb) 

FR, ES: Industrieproduktion (Feb) 

USA: Handelsbilanz (Feb), ADP Report 

Beschäftigte ISM-Index Dienste (Mrz) 

 

Unternehmensdaten heute 

Barry Callebaut, Sodexo (Q2), ConAgra 

Foods, Richardson Electronics (Q3), 

Bauer AG, JSFC Sistema, Romande Ener-

gie, Enquest, Hilton Food Group (Q4), 

Deutsche Telekom, Elisa Oyi, Hewlett 

Packard Enterprises, Royal Bank of 

Canada, Schlumberger, Telia, UBS (HV) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Nato: Beginn des Treffens der Nato-

Außenminister (bis 5.4.) 

Polen: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


